ivan e. 

VJ / visual scientist

CV:

*1971 schweiz

1989 typus b matura

1990 - 1994 studienanfänge in biologie / medizin / ethnologie

1995 filmfachklasse der hgk zürich 

2000 diplom als filmgestalter FH

seit 1994 als VJ tätig

seit 1996 bandmitglied von swandive (zuständig für alle visuals)

1998 gründung des labels und der produktionsfirma visualscience.net produktion von videoclips & commercials

GENERAL INFO:

der visual scientist ivan e. betreibt pionier- und grundlagenforschung im feld der visuellen kommunikation. sein spezialgebiet ist das spatio-temporale design, d.h. das design in raum und zeit.

IVAN E. VJ:

schon 1994 arbeitete ivan e. - wohl als einer der ersten - als VJ in clubs in der gesamten schweiz. in den letzten 8 jahren weitete sich sein tätigkeitsfeld auch auf umliegende länder aus (deutschland, frankreich & italien). ivan e. bewegt sich vorallem im umfeld der modernen elektronischen musik. dazu gehörten in den letzen jahren drum&bass, minimal/elektro, house, breakbeatz etc. musikstile sind für ivan e. jedoch nicht verbindlich oder gar zwingend. im sommer 2001 performte er beispielsweise an den dresdner musikfestspielen zusammen mit einem symphonieorchester zu einer modernen klassischen komposition. auch entstanden nebst "klassischen" VJ performances (an parties mit DJs und VJs) auch längerfristige, projektorientierte zusammenarbeiten, unter anderem mit der band swandive, für die ivan e. die visuals generierte und für die er ein zentraler teil des live-auftritts war.

STYLE:

ivan e.s bildsprache ist minimalistisch-klar, auf einfache formen und wenige farben reduziert. symmetrien spielen eine wichtige rolle, jedoch werden diese immer wieder bewusst durchbrochen und spielerisch aufgelöst. ivan e. setzt visual sampling von eigener und found footage ebenso ein wie realtime-generierte grafische elemente. desweiteren sind videofeedbacks ein zentraler bestandteil von ivan e.s performances. 

STATEMENT DESIGN:

"design findet heute nicht mehr nur im einzelbild statt. das aufkommen neuer medien stellt neue, bisher noch nicht wirklich erforschte und definierte anforderungen an das design. ich habe das glück, genau der generation anzugehören, für die sich im bereich des spatio-temporalen designs jedes jahr die welt verändert. es ist eine rastlose, spannende zeit, und ich komme kaum mehr zum schlafen. new styles warten darauf, entdeckt und definiert zu werden, gedanken an new signs und new visual language halten mich nächtelang wach. ich pulsiere mit meinen visuals, und diese pulsieren mit dem beat meiner zeit. und dieser beat ist verdammt schnell. ruhelos zwar, aber faszinierend."

STATEMENT MUSIK&BILD:

"wenn immer sich musik und bilder berühren, entsteht für mich eine magische faszination. diese berührungspunkte können im klassischen spielfilm genau so entstehen wie an einer VJ performance. nur stehen mir als VJ die idealeren tools zur verfügung, meine visionen zur musik in echtzeit umzusetzen. videoclips oder filme sind nicht spontan, es bedarf einer umfassenden planung und vorbereitung - was natürlich auch seine spannenden seiten hat, die will ich hier gar nicht negieren. doch das äusserst musikalische element des "jams", der realtime performance, ist für mich manchmal einfach unabdingbar. ich bin dann immer froh wenn ich weiss, dass ich noch am selben abend als VJ gebucht bin - denn dann kann ich mich visuell einmal mehr austoben und meine visionen zur musik des DJs sogleich formulieren."

STATEMENT STYLE:

"meinen style kann ich nicht definieren, er hat sich in den letzen jahren dauernd verändert und weiterentwickelt. ich will mich auch nicht festlegen und schubladisieren lassen. ich will offen für neues sein, da ich ja styles erforschen will. klar sind immer einige elemente in meinem VJ-set "ivan-e typisch". ich finde es ja auch wichtig, dass ich als VJ einen klar definierten style habe, um mich so auch positionieren zu können. genau so wichtig finde ich es aber auch, immer im fluss zu bleiben und mich nicht vor neu entdeckten styles zu verschliessen. deshalb ist es mir auch so wichtig, nicht NUR als VJ zu arbeiten sondern auch ab und zu videoclips oder spielfilme zu produzieren."

WEBSITES:

www.ivan-e.com

www.visualscience.net

www.visualkungfu.com

www.nominadomini.com

www.richtkraft.com

RESIDENT VJ:

boom label nights, bern, resident VJ (seit 2002)

2nd & friends (im q club) resident VJ (seit 2001)

jazz3000 & house3000 resident VJ (seit 1999)

cool monday resident VJ (seit 1997)

united tribes berne resident VJ (1998-2000)

SELECTION OF EVENTS:

swandive tour (2001)

blushin pink (2000 & 2001)

dresdner musikfestspiele (2001)

pelo loco @ q club (2001)

montreux jazz festival (2000)

freestyle.ch, landiwiese, zürich (1998, 1999, 2001)

lethargy, streetparade, rote fabrik, zürich (1998 & 1997)

skrupel / bio bonsai tour (1998)

swandive tour (1997/1998)

airvision, dance festival for nature, bern bundesplatz (1997)

viper, international film & videofestival, closing event, luzern (1997)

electric energy nights, unterwerk selnau, zürich (1997)

exp II @ fabbrica europa, mediartech international multimedia festival, florenz (1996)

exp I @ conservatorio internazionale delle scienze audiovisive, lugano (1995)

SELECTION OF CLUBS:

suite212 stuttgart

space electronic florenz

d! club lausanne

mad club lausanne

bierhübeli bern

q club zürich

kaufleuten zürich

rohstofflager I & II zürich

ug / katakombe zürich

supermarket zürich

toni molkerei zürich

x-tra limmathaus zürich

AWARDS & NOMINATIONS:

nomina domini - kurzfilm, 35mm, diverse preise & nominationen an nationalen & internationalen filmfestivals (u.a. bester ausländischer kurzfilm, beste kamera, beste special effects, bestes licht), 2000 / 2001 / 2002

solitary swimming - multimedia konzept und live videoperformances für die auftritte der schweizer gruppe «swandive»,. mention & prix special pour originalité et professionalisme am paleo festival in nyon, august 1997.

optical noize IV - S-VHS, nationaler viper förderpreis, september 1995 (VIPER internationales film & videofestival luzern). nominiert für den internationalen videokunstpreis des ZKM, SWF3 & ORF, september 1996. aufnahme in die sammlung des museum ludwig, köln, deutschland, 1997

quecksilber - kurzfilm, S-VHS, spezialpreis für atmosphärische gestaltung, schweizer jugend film- und videotage, 1994.

